
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/159680 vom 26.04.2024]

Objekt: Goldbulle Friedrich I. Barbarossa

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Hochmittelalter

Inventarnummer: 18225152

Beschreibung
Im Maasgebiet (Lüttich) anläßlich der Kaiserwahl Friedrichs mit neuer aktualisierter
Vorderseite geschaffene Bulle unter Verwendung der bereits zuvor genutzten Rückseite mit
Darstellung der Stadt Rom. Goldblech mit Resten der Füllmasse.
Vorderseite: Der thronende Kaiser Friedrich I. Barbarossa mit Krone, Reichsapfel und
Lilienzepter über einer Stadtmauer.
Rückseite: Ansicht der Stadt Rom mit dem Kolosseum (Amphitheatrum Flavium), darin
AVREA -/ R/O/M/A (das goldene Rom).

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 0.00 g; Durchmesser: 59 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1154-1155
wer
wo Belgien

Beauftragt wann
wer Friedrich I. von Hohenstaufen (1122-1190)
wo

Besessen wann
wer Jean-Baptiste Jules Charvet
wo

Verkauft wann
wer Jean-Henri Hoffmann (1823-1897)

https://smb.museum-digital.de/object/159680


wo
Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Friedrich I. von Hohenstaufen (1122-1190)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Gold
• Goldbulle
• Herrschaft
• Hochmittelalter
• Kaiserin
• Mittelalter
• Nichtmünzliches
• Spitzenstücke und Hauptwerke
• Stadtansicht
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